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Ein Traum bleibt 
 

Als im Sommer 1992 die Idee reifte, ein Hallenfußballturnier 

zu veranstalten, hatte der Turnierorganisator zahlreiche Träume. 

Das Turnier sollte jährlich stattfinden, von den Vereinen 

(Funktionären/Spielern) und Zuschauern angenommen werden, 

sich ein treues, engagiertes Helferteam bilden, durch Werbe-

partner unterstützt werden, Beachtung in den Medien erfahren, 

durch Fairness auf dem Hallenparkett und auf den Tribünen 

geprägt sein und irgendwann mit Rundumbande stattfinden.  

All diese Träume gingen im Laufe der vielen Jahre in Erfüllung und das Turnier 

genießt heute eine Wertschätzung, die dem Organisator das Herz aufgehen lässt. 

Leider hat es jedoch seit dem ersten Turnier eine Entwicklung gegeben, die wieder 

einen Traum hervorbrachte, den es beim ersten Turnier noch nicht gab: Wann 

erkennt der BFV, dass der klassische Hallenfußball die Hallenfußballform ist, die 

viele Personen an der Basis lieben und veranstaltet wieder für diese Hallenfußball-

form Meisterschaften? Es wird wohl für immer ein Traum bleiben. 

Hier kurz einige Voraussetzungen, deren es bedarf, damit ein Hallenfußball-

turnier dieser Größenordnung jährlich ein Erfolg wird: 

• Ein interessanter Turniermodus mit Gruppenspielen und K.O.-System 

• Eine gute Berichterstattung in der lokalen Presse und den Internetportalen 

• Begeisternde, torreiche Spiele mit fairen Mannschaften und Betreuern 

• Gute, erfahrene Schiedsrichter 

• Zahlreiche, begeisterungsfähige Zuschauer 

• Viele emsige und zuverlässige Helfer 

• Sportbegeisterte Werbepartner 

• Gute Verpflegung während des gesamten Turniers 

An dieser Stelle geht der Dank an alle, die vor, während und nach dem Turnier 

mithelfen, damit dieses reibungslos und erfolgreich abläuft. 

Ein Turnier ist ohne die Unterstützung durch mehrere Firmen/Werbepartner 

bzw. Organisationen heutzutage nicht mehr zu veranstalten. Deshalb gilt der Dank:  

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen Höchstadt Herzogenaurach, RUN AND HIKE, 

Teamsportshop24, Reifen Krautwurst, Auto Hartmann, Sanitätshaus Orthopoint, 

Siemens Betriebskrankenkasse Erlangen, Allianz Generalvertretung Gerald 

Rothberger, Burg Mietlager, Peter Regenfuß Heizung Sanitär Solar Gas,  

Schreinerei Klier, Malerfachbetrieb Scholten, Mönchshof, Heizöl-Schreiber,  

Betten Noppenberger, Digitale Zahnwelt, cityaktiv Erlangen, Murk Bekleidungshaus, 

Druckerei Inprint, Zinngießerei Zeller, Bäckerei Hezel, Der Dorfmetzger Jürgen 

Reck, FSV Sportgaststätte, IG Metall Erlangen, Brucker Gaßhenker und allen 

Ungenannten, die ich unbeabsichtigt vergessen habe. 

Ich wünsche dem Turnier einen sportlich fairen Verlauf, den Zuschauern gute 

Unterhaltung bei hoffentlich torreichen, spannenden Spielen und dass die beste 

Mannschaft gewinnen möge. 

Thomas Groß, Turnierorganisator 
  



 

 
  



 

Die Vertreter der Bayernliga-Nord 
 

 

Der SC Eltersdorf ist seit mehr als einem Jahrzehnt 

das Aushängeschild des Erlanger Fußballs. In dieser 

Zeit gelang zweimal der Aufstieg in die Regionalliga, 

doch leider musste man jeweils bereits nach einem Jahr 

die Liga wieder verlassen und das beide Male denkbar 

knapp. Am letzten Saisonende belegt man den undank-

baren dritten Platz in der Bayernliga. Wie in der 

Vorsaison stellt das Team von der Langenaustraße 

auch in dieser Saison die beste Abwehr der Liga und 

belegt erneut, wie im vergangenen Winter den dritten 

Tabellenplatz und das trotz immer wieder zahlreicher 

Verletzter. Wenn es nach dem Winter gelingt, die 

Leistung zu stabilisieren, wird das Team sicherlich ein 

ernstes Wörtchen um den Aufstieg mitreden. In der 

Halle zählt der Sportclub aufgrund der spielerischen 

Qualitäten immer zum Favoritenkreis. Dies unter-

mauern auch die zahlreichen Erfolge der Vergangenheit 

(Sieben Turniersiege, drei Hallenkreismeisterschaften 

und eine Bezirksmeisterschaft). Drei der sechs Turnier-

torschützenkönige des SCE gelang die sagenhafte Zahl von 11 Turniertreffern. Nach dem 

man bei den letzten beiden Turnierauftritten bereits im Viertelfinale am Gastgeber scheiterte, 

streben die Eltersdorfer beim Jubliäumsturnier den Turniersieg an, was zuletzt 2018 gelang. 

Der ATSV Erlangen belegte im vergangenen Winter einen hervorragenden 

6. Tabellenplatz, von dem man allerdings bis Saisonende auf Platz 12 abrutschte. Das 

absolute Highlight des Jahres 2023 war jedoch im April das Halbfinale des Verbandspokals 

gegen die Profis des FC Ingolstadt. Dort zeigte man eine respektable Leistung und musste 

sich erst nach zwei Treffern im letzten Viertel des Spiels geschlagen geben. In dieser Saison 

zeigt das Team von der Paul-Gossen-Straße vor allem in den Heimspielen, zu welchen 

Leistungen man fähig ist und kann es mit jedem Gegner aufnehmen, was der 4. Platz in der 

Ligaheimtabelle ebenfalls belegt. Wenn es jetzt noch gelingt, auch auswärts an diese 

Leistung anzuknüpfen (aktuell 19. Platz in der Auswärtstabelle) wird man sich in der Tabelle 

stetig emporarbeiten. In der Halle hat sich der letzte Kreismeister im klassischen 

Hallenfußball mittlerweile deutlich gesteigert und ist bei den letzten beiden Turnieren jeweils 

ins Finale eingezogen. Während man 2020 den Titel errang, musste man sich beim letzten 

Turnier im Finale dem Gastgeber denkbar knapp erst im neun-Meter-Schießen geschlagen 

geben. Aufgrund der technischen Fähigkeiten dürfen sich die Zuschauer bereits heute auf 

das Team des ATSV freuen und man darf gespannt sein, wie weit der Weg im Turnier führt. 
 

 

Alle Infos zum Brucker “Drei Königs“-Hallenfußballturnier 
 

 

 
Statistiken, Bildergalerien, Historie, alle Ergebnisse 
 

www.fsverlangenbruck.de/fussball/drei_koenigs_hallenfussballturnier 
 

 
  

Aktuelle Tabelle 

1.  VfB Eichstätt  20  25  41 

2.  SpVgg Hankofen-H.  22  20  40 

3.  SC Eltersdorf  20  21  38 

4.  ASV Cham  23  13  36 

5.  DJK Ammerthal  20  15  34 

6.  TSV Neudrossenfeld  20  2  33 

7.  SSV Jahn Regensb. II 20  1  32 

8.  FC Coburg  21  -12  32 

9.  FC Ingolstadt 04 II  21  4  31 

10.  TSV Abtswind  22  2  31 

11.  ATSV Erlangen  22  -4  30 

12.  SpVgg Bayern Hof  20  -3  29 

13.  DJK Gebenbach  21  -3  29 

14.  SV Fortuna Regensb.  22  -4  25 

15.  ASV Neumarkt  20  -6  24 

16.  TSV Kornburg  19  2  20 

17.  Würzburger FV 04  21  -16  18 

18.  SV Donaustauf  20  -23  16 

19.  1. SC Feucht  20  -34  10 

 

http://www.fsverlangenbruck.de/fussball/drei_koenigs_hallenfussballturnier


 

 

 

 

  



 

Der Vertreter der Landesliga Nordost 
 

 

Nach zwei Niederlagen direkt nach der Winterpause 

war für das Team des FSV Erlangen-Bruck schnell klar, 

dass es mit einem Eingreifen in den Kampf um den 

Aufstiegsrelegationsrang schwer werden würde. Dennoch 

konnte sich das Team bis Saisonende noch um einen 

Platz verbessern und landete letztendlich auf Platz 4. In 

dieser Saison konnte die Mannschaft nur phasenweise an 

die Leistungen der Vorsaison anknüpfen und ist 

mittlerweile direkt vor den Abstiegsrelegationsplätzen 

angelangt. Nach der Winterpause wird sich schnell 

herausstellen, in welche Richtung die Reise in der 

verbleibenden Saison geht und wieweit das Team in 

bestimmten Bereichen ist, die ebenfalls zum erfolgreichen 

Fußball gehören. In der Halle gehört der Gastgeber mit 

seinen 14 Titeln wie so oft zu den Favoriten im Kampf um 

den Turniersieg. Beim letzten Turnier zeigte das Team 

begeisternden Fußball, steigerte sich von Spiel zu Spiel und zeigte alle Tugenden, die man 

benötigt, um in der Halle erfolgreich zu sein. Aufgrund der Auslosung mit zwei hallen-

erfahrenen Kreisligateams in einer Gruppe wird sich schnell herausstellen, in welcher 

Verfassung der Titelverteidiger ist und wohin die Reise am Turniertag führen kann. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
  

Aktuelle Tabelle 

1.  FSV Stadeln  22  25  46 

2.  TSV Buch  22  15  41 

3.  SC 04 Schwabach  21  16  39 

4.  FC Eintracht Münchberg  20  15  38 

5.  SC Großschwarzenlohe  22  14  32 

6.  SV Buckenhofen  20  5  32 

7.  SV Mitterteich  22  -5  32 

8.  SV Unterreichenbach  21  2  31 

9.  SpVgg Jahn Forchheim  21  3  31 

10.  ASV Weisendorf  22  -12  30 

11.  Baiersdorfer SV  20  14  28 

12.  TSV 1860 Weißenburg  20  0  28 

13.  FSV Erlangen-Bruck  21  0  27 

14.  VfR Katschenreuth  21  -18  23 

15.  1. FC Herzogenaurach  21  -12  19 

16.  FC Vorwärts Röslau  20  -12  18 

17.  SG QUELLE Fürth  20  -19  18 

18.  SpVgg Bayreuth U21 2  22  -31  15 

 



 

 

 
  



 

Der Vertreter der Bezirksliga Nord Mittelfranken 
 

 

Die Zweite des ATSV Erlangen konnte sich nach 

dem Winter in der ersten Saison in der Bezirksliga noch 

mal steigern, verbesserte sich um eine Position und 

belegt zum Saisonende Platz 9. Sie bleibt damit die mit 

Abstand am höchsten spielende 2. Mannschaft aller am 

Turnier teilnehmenden Vereine. In dieser Saison hatte 

das Team Probleme in Tritt zu kommen und absolvierte 

10 Spiele ohne Sieg (2 Punkte). Der erste Sieg gelang 

im 11. Spiel Mitte September und es erfolgten erneut 

fünf Spiele ohne Sieg. Doch die letzten drei Spiele vor 

der Winterpause gewann das Team allesamt und 

katapultierten es vom abgeschlagenen letzten Platz auf 

einen Relegationsrang. Allein diese Spiele haben 

gezeigt, dass die Entwicklung weiter bergauf gehen 

kann und auch der direkte Klassenerhalt nicht utopisch sein muss. Vor allem ein guter Start 

aus der Winterpause, die richtige Einstellung und die Zuversicht in die eigenen Stärken sind 

dem Team zu wünschen, damit am Saisonende das angestrebte Ziel erreicht wird. 

 

 
 

 

Turniersieger 
 

 

1993 SpVgg Erlangen 

1994 SC Eltersdorf 

1995 FSV Erlangen-Bruck 

1996 FSV Erlangen-Bruck 

1997 ATSV Erlangen 

1998 FSV Erlangen-Bruck 

1999 FSV Erlangen-Bruck 

2000 FSV Erlangen-Bruck  

2001 SC Eltersdorf 

2002 SC Eltersdorf 

2003 BSC Erlangen 

2004 FSV Erlangen-Bruck 

2005 FSV Erlangen-Bruck 

2006 FSV Erlangen-Bruck  

2007 SC Eltersdorf 

2008 FSV Erlangen-Bruck 

2009 SpVgg Erlangen 

2010 FSV Erlangen-Bruck 

2011 FSV Erlangen-Bruck 

2012 TV 48 Erlangen 

2013 SC Eltersdorf 

2014 FSV Erlangen-Bruck 

2015 SV Tennenlohe 

2016 SpVgg Erlangen 

2017 SC Eltersdorf 

2018 SC Eltersdorf 

2019 FSV Erlangen-Bruck 

2020 ATSV Erlangen 

2023 FSV Erlangen-Bruck 

 
 

  

Aktuelle Tabelle 

1.  SV Schwaig  20  41  51 

2.  SVG Steinachgrund  19  45  49 

3.  1.FC Hersbruck  20  27  40 

4.  SpVgg Mögeldorf  20  14  36 

5.  SC Germania Nbg.  19  14  34 

6.  1. FC Kalchreuth  19  17  32 

7.  Vatan Spor Nürnberg  19  -3  27 

8.  DJK-SC Oesdorf  20  -5  27 

9.  SpVgg Hüttenbach-Sim.  20  -9  26 

10.  FC Ottensoos  20  -11  25 

11.  ASV Vach  19  5  23 

12.  ASV Niederndorf  18  -19  16 

13.  SK Lauf  21  -24  15 

14.  ATSV Erlangen U23 2  19  -23  15 

15.  TSV Geschwand/Wolfsb  20  -43  13 

16.  TSV Neunkirchen  19  -26  12 

 



 
 

 

  



 

Die Vertreter der Kreisliga 1 Erlangen/Pegnitzgrund 
 

 

Nach dem Abstieg und dem Radikalumbruch vor 
der letzten Saison ist die SpVgg Erlangen im Sommer 
letzten Jahres knapp an der Abstiegsrelegation 
Richtung Kreisklasse vorbeigeschrammt. Wieviel das 
junge Team in dieser ersten Kreisliga Saison gelernt 
hat, welche Qualität die im Sommer geholten Spieler 
haben, beides kann jetzt direkt aus der Tabelle 
abgelesen werden: Platz 1, kein Spiel verloren, beste 
Abwehr, bester Sturm. Wenn weiter besonnen 
gearbeitet wird, kann man zum Saisonende die 
Früchte der Arbeit ernten. In der Halle hat die Spieli 
vom letzten Turnier einiges gutzumachen. Und so 
darf man gespannt sein, wie das ambitionierte Team 
sich beim diesmaligen Auftritt präsentiert und wie weit 
der Weg sie führt. 

Der FC Dechsendorf führte im letzten Winter als 
Aufsteiger souverän die Tabelle an. Durch eine 
schwächere Restsaison (14 Spiele, 19 Punkte) wurde 
man noch abgefangen und wurde in die Relegation gezwungen. Dort musste man sich der 
SG Wolfsberg/Geschwand geschlagen geben. In der aktuellen Spielzeit liegt man erneut in 
einer guten Position im Aufstiegsrennen und hofft auf eine deutlich bessere Restsaison im 
Vergleich zum Vorjahr. Beim Brucker Hallenturnier konnte man im letzten Winter nach 2000 
und 2006 erneut den 3. Platz erreichen. Als technisch starkes Team wird sich in der starken 
Gruppe bereits zeigen, ob das Team an die Leistung der letzten beiden Turniere (jeweils 
Halbfinale) anknüpfen kann. 

Der TV 48 Erlangen konnte sich zwar nach der letzten Winterpause steigern, doch die 
Herkules-Aufgabe Klassenerhalt war einfach zu groß und man musste nach 13 Jahren aus 
der Bezirksliga absteigen. Aktuell im Mittelfeld der Tabelle angesiedelt kann sich das Team 
in Ruhe entwickeln, um auf Sicht wieder an die Erfolge der Vergangenheit anzuknüpfen. Der 
Turniersieger von 2012 gehört zu technisch versierteren Teams und kann, wenn er sich in 
der anspruchsvollen Vorrundengruppe durchsetzt, jederzeit ins Halbfinale vorstoßen. So 
nebenbei geht der Turnverein auch als Titelverteidiger der Fairness-Wertung ins Rennen. 
Man darf gespannt sein, wie sich das Team beim Jubiläumsturnier schlägt. 

Die DJK Erlangen konnte nach zwei Saisons in der Kreisklasse im vergangenen Sommer 
erneut in die Kreisliga aufsteigen. Im Fotofinish mit dem Hammerbacher SV hatte man am 
Ende Dank des besseren direkten Vergleichs die Nase vorne und machte den Meistertitel 
und Aufstieg perfekt. Die Mission Klassenerhalt wird dem Team in dieser Saison alles 
abverlangen und aller Voraussicht nach bis zum letzten Spieltag gehen. Ob es erneut zu 
einem Fotofinish kommt, bleibt abzuwarten. Beim Brucker Turnier zeigte sich das Team 
immer von seiner besten Seite. Beim letzten Turnier musste man jedoch im Viertelfinale nach 
einer 4:0-Halbzeitführung noch das Turnieraus im Neun Meter-Schießen hinnehmen. Beim 
Jubiläumsturnier strebt das Team erneut den Einzug ins Halbfinale an. 

Der SV Tennenlohe konnte in der vergangenen Saison, der zweiten nach dem Abstieg 
aus der Bezirksliga, wieder an erfolgreiche Zeiten anknüpfen und belegte zum Saisonende, 
wie im Winter, Platz 4 in der Kreisliga. In der aktuellen Spielzeit läuft es bis jetzt noch nicht 
so richtig und man befindet sich mitten im Abstiegskampf. Damit dieses Unterfangen einen 
erfolgreichen Abschluss findet, ist eine Leistungssteigerung verbunden mit den notwendigen 
Punkten erforderlich. In der Halle ist mit dem Überraschungssieger des Turniers 2015 immer 
zu rechnen. Auch wenn es auf dem Feld nicht läuft, kann das Team in der Halle überraschen, 
siehe 2015, als man als abgeschlagener Tabellenletzter in der Bezirksliga beim Brucker 
Turnier bis ins Finale einzog. 
  

Aktuelle Tabelle 

1.  SpVgg Erlangen  15  41  35 

2.  TSV Röttenbach/ERH  16  11  34 

3.  TSV Ebermannstadt  15  20  33 

4.  FC Dechsendorf  15  13  30 

5.  SC Adelsdorf  15  12  27 

6.  1. FC Herzogenaurach II  16  5  27 

7.  TV 48 Erlangen  15  2  23 

8.  SpVgg Hessdorf  14  8  20 

9.  SpVgg Zeckern  15  -3  20 

10.  TSV Lonnerstadt  14  -5  15 

11.  Hammerbacher SV  14  -7  14 

12.  DJK Erlangen  13  -8  14 

13.  SV Tennenlohe  15  -13  14 

14.  SV Langensendelbach  15  -24  13 

15.  DJK-FC Schlaifhausen  15  -25  8 

16.  DJK Hallerndorf  14  -27  2 

 



 
 

  



 

Die Vertreter der Kreisklasse 1 Erlangen/Pegnitzgrund 
 

 

Die 2. Mannschaft der SpVgg Erlangen schaffte in 

der zweiten Saison nach dem Abstieg im vergangenen 

Sommer als Meister der A-Klasse die Rückkehr in die 

Kreisklasse, nach dem man bereits im Winter die 

Tabelle angeführt hatte. In der aktuellen Saison hat sich 

das Team schnell in der höheren Liga akklimatisiert und 

belegt einen hervorragenden 4. Platz. Gelingt eine 

überragende Restsaison ist durchaus noch eine 

bessere Platzierung drin. 

Die SG Siemens Erlangen hatte eine sehr schwere 

Saison in der Kreisliga und man stieg mit nur einem Sieg 

in die Kreisklasse ab. In dieser Zeit hat sich heraus-

kristallisiert, wer in den schwersten Zeiten dem Verein 

die Treue hält. In der aktuellen Spielzeit hat sich die 

Mannschaft gut in der neuen Klasse zurechtgefunden 

und ein Durchreichen in die A-Klasse ist Stand heute 

nicht zu befürchten. In der Halle überraschte das Team beim letzten Turnierauftritt im 

Viertelfinale, als man nach 4:0-Pausenrückstand noch per Neun Meter-Schießen ins 

Halbfinale einzog und dies, nachdem man fast 30 Jahre nicht über die Zwischenrunde 

hinauskam. Man darf gespannt sein, ob man erneut sich selbst und alle Zuschauer 

überraschen kann. 

 
 

Die Vertreter der Kreisklasse 2 Erlangen/Pegnitzgrund 
 

Die 2. Mannschaft des FSV Erlangen-Bruck fiel 

vom 6. Platz im letzten Winter im Laufe der Rest-

spielzeit auf den 8. Tabellenplatz zurück. In der 

aktuellen Saison belegt das Team aktuell den 3. Platz, 

wobei man in Schlagdistanz zu den Spitzenteams 

liegt. Bisher haben unnötige Niederlagen eine bessere 

Platzierung verhindert. Wenn sich die Mannschaft 

darauf besinnt, dass man nur gemeinsam erfolgreich 

sein kann, ist ein besseres Abschneiden im weiteren 

Verlauf durchaus drin. 

Die Zweite des SC Eltersdorf konnte in der zweiten 

Spielzeit nach dem Abstieg in der vergangenen 

Saison Platz 2 vom Winter nicht halten und rutschte 

auf Platz 3 ab. Im Relegationsspiel setzte man sich 

jedoch durch und stieg in die Kreisklasse auf. Dort hat 

man sich zurechtgefunden und belegt einen Platz im 

Tabellenmittelfeld. Sollte sich nichts Außergewöhnliches ereignen wird die Mannschaft eine 

solide Rückrunde mit dem Klassenerhalt abschließen. 

Auch in diesem Heft wurden wieder unbeabsichtigt einige Druckfehler 
eingebaut. Wir wünschen allen Lesern viel Spaß beim Suchen. 

 

  

Aktuelle Tabelle 

1.  BSC Erlangen  16  45  46 

2.  TSV Neuhaus  16  32  38 

3.  ASV Weisendorf 2  16  29  34 

4.  SpVgg Erlangen 2  15  9  31 

5.  SpVgg Etzelskirchen  15  4  28 

6.  ASV Höchstadt  16  12  25 

7.  SGS Erlangen  15  7  25 

8.  TSV Lonnerstadt 2  15  0  22 

9.  FSV Großenseebach  16  -21  19 

10.  SC Hertha Aisch  15  -11  18 

11.  TSV Vestenbergsgth  16  -15  17 

12.  Victoria Erlangen  14  -6  15 

13.  SpVgg Uehlfeld  16  -13  15 

14.  Atletico Erlangen  15  -12  13 

15.  SG Münchaurach/M./O.  16  -31  7 

16.  SC Adelsdorf 2  16  -29  4 

 

Aktuelle Tabelle 

1.  SpVgg Effeltrich  16  14  32 

2.  SpVgg Reuth  15  13  30 

3.  FSV Erlangen-Bruck 2  16  9  27 

4.  SV Bubenreuth  15  7  25 

5.  SV Poxdorf  15  4  23 

6.  SpVgg/DJK Heroldsbach  15  5  23 

7.  TKV Forchheim  15  -2  23 

8.  SC Eltersdorf 2  15  12  22 

9.  SV DJK Eggolsheim  15  -4  22 

10.  DJK Kersbach  15  1  21 

11.  ASV Möhrendorf  15  1  20 

12.  DJK Wimmelbach  14  -5  18 

13.  Spvgg Hausen  15  -6  17 

14.  SG Pinzberg/Gosberg  14  -7  16 

15.  1. FC Burk  15  -23  11 

16.  SV Buckenhofen 2  15  -19  10 

 



 

 
  



 

Der Vertreter der Kreisklasse 3 Erlangen/Pegnitzgrund 
 

 

Der VdS Spardorf konnte Tabellenplatz 3 in der 

A-Klasse, den man in der Winterpause innehatte, bis 

zum Saisonende verteidigen und kehrte nach 

22 Jahren endlich wieder in die Kreisklasse zurück. 

Der Grundstein für diesen Erfolg lag vor allem in der 

Defensivarbeit, da man in 24 Ligaspielen nur 24 

Gegentreffer zuließ. Nach einer gewissen Anlaufzeit 

zu Saisonbeginn (6 Spiele, 2 Punkte) hat sich das 

Team gesteigert und belegt aktuell mit 17 Punkten 

aus 15 Spielen Tabellenplatz 11. Doch auf diesen 

Lorbeeren und dem Trend der letzten Spiele sollte 

man sich nicht ausruhen, da es bis zum Klassen-

erhalt zum Saisonende noch ein weiter Weg ist. In 

der Halle sind die glorreichen Zeiten lange her, als 

man beim Turnier 1994 im Finale am SC Eltersdorf scheiterte. Nach dem man zuletzt 

zweimal in der Vorrunde scheiterte, wäre der Einzug ins Viertelfinale bereits ein großer 

Erfolg. 

 

 

 

 

 

 
  

Aktuelle Tabelle 

1.  SG Ermreuth / Stöckach  15  35  39 

2.  SG Wichsenstein/Bieberb  15  32  39 

3.  SG Eckental  15  21  33 

4.  SV Gößweinstein  14  18  28 

5.  SV Kirchenbirkig/R  15  14  27 

6.  FC Thuisbrunn  16  5  26 

7.  SC Uttenreuth  16  2  24 

8.  ASV Forth  15  7  22 

9.  FC Pegnitz  15  1  22 

10.  Hiltpoltsteiner SV  13  2  18 

11.  VdS Spardorf  15  -8  17 

12.  TSV Elbersberg  16  -5  16 

13.  SG Betzenstein-Bronn  15  -20  13 

14.  ASV Michelfeld  14  -11  12 

15.  SV Moggast  16  -24  8 

16.  SG Oberes Trubachtal  15  -69  0 

 



 

 
 

 
  



 

Die Vertreter der A-Klasse 2 Erlangen/Pegnitzgrund 
 

 
Die 2. Mannschaft des SV Tennenlohe 

konnte sich nach Platz 8 im Winter noch auf 
Platz 5 bis Saisonende vorschieben. In der 

aktuellen Saison ist man Tabellenführer und 
strebt nach drei Spielzeiten die Rückkehr in die 

Kreisklasse an. Sollten zu der einzigen 
erlittenen Niederlage gegen den Konkurrenten 

TV 48 Erlangen 2 keine weiteren Niederlagen 
mehr hinzukommen, ist das Ziel Meisterschaft 

durchaus greifbar. 
Die Zweite des TV 48 Erlangen musste 

nach 8 Jahren in der Kreisklasse im 
vergangenen Sommer den Abstieg in die  

A-Klasse hinnehmen. Trotz einer Steigerung 
nach der Winterpause war der Abstieg nicht 

abzuwenden. In der aktuellen Saison steht man 
bei einem Spiel weniger und ohne Niederlage auf Platz 2. Wenn das Team so erfolgreich 

weiterspielt, dürfte am Saisonende die Rückkehr in die Kreisklasse stehen. 
Der TSV Frauenaurach konnte sich zwar nach dem letzten Winter vom Platz 11 auf 

Platz 9 verbessern, doch ist weit entfernt von dem, was die Zuschauer bereits auf dem 
Sportgelände gesehen haben. In der aktuellen Spielzeit spielt das Team sehr erfolgreich, 

getragen von einer hervorragenden Defensive, die in 13 Spielen erst 9 Gegentreffer 
zugelassen hat. Sollte es dem Team nach der Winterpause gelingen in den Spielen gegen 

die beiden Topteams erfolgreich zu sein, kann am Ende der Saison vielleicht gefeiert werden. 
In der Halle zog der TSV zuletzt 2016 ins Halbfinale des Brucker Turniers ein. Beim letzten 

Turnierauftritt musste man sich nach zwei deutlichen Niederlagen bereits in der Vorrunde 
verabschieden. 

Die Zweite des FC Dechsendorf spielt aufgrund der Auflösung der B-Klassen nach der 
letzten Saison aktuell in der A-Klasse, nach dem man zum Saisonende den 7. Platz in der 

B-Klasse belegte. In dieser Liga scheint sich das Team sehr wohlzufühlen. Aufgrund der 
Dominanz der Spitzenteams dürfte man jedoch im weiteren Saisonverlauf kaum Chancen 

auf den Aufstieg haben. 
Die 2. Mannschaft der DJK Erlangen belegte zum letzten Saisonende Platz 12 in der A-

Klasse und wäre eigentlich abgestiegen. Durch die Auflösung der B-Klassen spielt man jetzt 
weiter A-Klasse und aktuell mit Platz 5 schlägt man sich ganz gut. Aufgrund des dichten 

Mittelfeldes darf man sich jedoch nicht auf dem Erreichten ausruhen. 
Der Türk. SV Erlangen konnte in der vergangen Saison nach Platz 7 im Winter am 

Saisonende mit Platz 8 im ersten Jahr den Klassenerhalt feiern. Aktuell belegt das Team den 
10. Tabellenplatz und hat aufgrund der engen Tabellenkonstellation in der restlichen 

Spielzeit noch die Chance etliche Plätze gutzumachen. Dazu ist allerdings eine deutliche 
Leistungssteigerung notwendig. Beim Brucker Turnier liegen die Erfolge bereits zwei 

Dekaden und mehr zurück, als man als Dritter (1994, 1999) und Vierter (1996, 2001, 2002, 
2003) das Turnier abschloss. Beim letzten Turnier verabschiedete man sich, wie die beiden 

Male davor, bereits nach der Gruppenphase. Ob es diesmal besser läuft, bleibt abzuwarten. 
Die Dritte Mannschaft des FSV Erlangen-Bruck belegte in der vergangenen Saison den 

2. Platz der B-Klasse und wäre auch ohne die Auflösung der B-Klassen aufgestiegen. 
Angeführt vom Topgoalgetter Enrico Cescutti (50 Treffer) gelangen dem Team sagenhafte 

123 Tore in 26 Spielen. In der aktuellen Spielzeit klappt es nicht so gut und man belegt den 
13. Tabellenplatz.   

Aktuelle Tabelle – A-Klasse 2 

1.  SV Tennenlohe 2  14  45  35 

2.  TV 48 Erlangen 2  13  33  33 

3.  TSV 1891 Frauenaurach  13  31  31 

4.  FC Dechsendorf 2  14  1  23 

5.  DJK Erlangen 2  13  6  21 

6.  ASV Möhrendorf 2  14  10  20 

7.  ASV Weisendorf 3  14  -7  17 

8.  Baiersdorfer SV 2  13  -9  16 

9.  FK Jugoslavija Erlangen  13  -13  15 

10.  Türk SV Erlangen  13  0  15 

11.  SV Bubenreuth 2  13  -6  13 

12.  BSC Erlangen 2  13  -20  12 

13.  FSV Erlangen-Bruck 3  12  -23  8 

14.  Atletico Erlangen 2  14  -48  1 

 



 

Turnierablauf 
 

Gruppe A SpVgg Erlangen  

TSV Frauenaurach 

SV Tennenlohe  

Gruppe B ATSV Erlangen 

Türk. SV Erlangen  

DJK Erlangen  

Gruppe C FSV Erlangen-Bruck  

TV 48 Erlangen 

FC Dechsendorf  

Gruppe D SC Eltersdorf  

VdS Spardorf 

SGS Erlangen 

 ab 9.30 h TSV Frauenaurach - SpVgg Erlangen : 

Türk. SV Erlangen - ATSV Erlangen : 

SV Tennenlohe - TSV Frauenaurach : 

DJK Erlangen - Türk. SV Erlangen : 

SV Tennenlohe - SpVgg Erlangen : 

DJK Erlangen - ATSV Erlangen : 

ab 11.30 h TV 48 Erlangen - FSV Erlangen-Bruck : 

VdS Spardorf - SC Eltersdorf :  

FC Dechsendorf - TV 48 Erlangen : 

SGS Erlangen - VdS Spardorf : 

FC Dechsendorf - FSV Erlangen-Bruck : 

SGS Erlangen - SC Eltersdorf : 

Gruppe A Tore Punkte 

1. ____________ __:__ ___ 

2. ____________ __:__ ___ 

3. ____________ __:__ ___ 

Gruppe B Tore Punkte 

1. ____________ __:__ ___ 

2. ____________ __:__ ___ 

3. ____________ __:__ ___ 

Gruppe C Tore Punkte 

1. ____________ __:__ ___ 

2. ____________ __:__ ___ 

3. ____________ __:__ ___ 

Gruppe D Tore Punkte 

1. ____________ __:__ ___ 

2. ____________ __:__ ___ 

3. ____________ __:__ ___ 
  



 

Turnierablauf 
 

Viertelfinale (Auslosung ca. 13:45 h) 

ab 14.00 h ______________ - ______________ : 

______________ - ______________ : 

______________ - ______________ : 

______________ - ______________ : 

Halbfinale (Auslosung ca. 15:30 h) 

ca. 15:45 h ______________ - ______________ : 

______________ - ______________ : 

Spiel um Platz 3 

 ______________ - ______________ : 

Finale 

 ______________ - ______________ : 
 

 

 

Auszug aus der Turnierordnung 

- Spielzeit pro Spiel: 2 x 8 Minuten 

- Bei Gruppenspielen entscheidet das Punkt- und Torverhältnis 

nach dem Subtraktionsverfahren. Ist dies gleich, so entscheiden 

die mehr erzielten Tore. Ist auch hier Gleichstand, entscheidet das 

Spielergebnis des direkten Vergleichs. Endete dieser 

unentschieden, entscheidet ein 9m-Schießen. 

- Bei Spielen ab dem Viertelfinale wird bei Gleichstand nach der 

regulären Spielzeit der Sieger durch 9m-Schießen ermittelt. 
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Weitere Teams der teilnehmenden Vereine 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die teilnehmenden Vereine im Internet (ohne Gewähr) 
 

 

SC Eltersdorf www.sceltersdorf.de 

ATSV Erlangen www.atsv-erlangen.de 

FSV Erlangen-Bruck www.fsverlangenbruck.de 

SpVgg Erlangen www.spvgg-erlangen.de 

FC Dechsendorf www.fcd-er.de 

TV 48 Erlangen www.tv48-erlangen.de 

DJK Erlangen www.djk-erlangen.de 

SV Tennenlohe www.svtennenlohe.de 

SGS Erlangen www.sgs-fussball.de 

VdS Spardorf www.vds-spardorf.de 

TSV Frauenaurach www.tsvfrauenaurach.de 

Türk. SV Erlangen  www.facebook.com/tuerksverlangen 
  

Aktuelle Tabelle – A-Klasse 1 

1.  SG Hessdorf/Großensb. 2  10  21  28 

2.  SC Herzogenaurach  11  27  26 

3.  1.FC Niederlindach  12  10  24 

4.  1. FC H‘aurach 3  11  17  22 

5.  ASV Niederndorf 2  11  21  21 

6.  ASV Herzogenaurach  11  15  19 

7.  Hammerbacher SV 2 11  -14  12 

8.  TSV Frauenaurach 2 11  -2  10 

9.  SG Höchstadt/Etzelsk.2  11  -15  9 

10.  SC Gremsdorf  11  -18  9 

11.  SC Hertha Aisch 2 (Flex)  11  -40  6 

12.  SG Münchaurach/M/O 2 11  -22  6 

 

Aktuelle Tabelle – A-Klasse Reserverunde 

1.  SG Effeltrich / Poxdorf 2  14  23  30 

2.  VdS Spardorf II  13  23  29 

3.  DJK-FC Schlaifhausen 2  15  48  28 

4.  SpVgg Dürrbrunn/Ul 2  14  26  28 

5.  SG Pinzberg/Gosberg 2  13  13  28 

6.  Hiltpoltsteiner SV 2  13  31  27 

7.  SG Hetzles/Kleinsend. 2  14  7  23 

8.  ATSV Forchheim II  13  -7  22 

9.  SG Kunreuth/Leutenbach  

Mittelehren./Kirchehrenb 2  

14  -11  18 

10.  SG FC Thuisbunn 2 
/ SC Egloffstein 2  

13  3  17 

11.  SV Pretzfeld 2  13  -13  15 

12.  SV Moggast II  13  -14  15 

13.  1. FC Burk 2  13  -26  9 

14.  SG DJK Willersdorf/ 
DJK Pautzfeld 2  

13  -29  6 

15.  SG Drügendorf/ 
Weigelshofen II  

14  -74  3 

 

http://www.sceltersdorf.de/
http://www.atsv-erlangen.de/
http://www.fsverlangenbruck.de/
http://www.spvgg-erlangen.de/
http://www.fcd-er.de/
http://www.tv48-erlangen.de/
http://www.djk-erlangen.de/
http://www.svtennenlohe.de/
http://www.sgs-fussball.de/
http://www.vds-spardorf.de/
http://www.tsvfrauenaurach.de/
http://www.facebook.com/tuerksverlangen


 
 

 
  



 

Fairplay - mehr als nur ein Wort 
 

 

Was ist Fairplay? Da der Begriff seine Wurzeln, genauso wie der Fußball, 

in England hat, betrachten wir mal Lexika und Wörterbücher. Dort sind unter 

Fairplay dann unter anderem folgende Erklärungen zu finden: 'Sich an die 

Regeln halten'; 'ehrliches, anständiges Verhalten'. Hier erkennt man schon 

den feinen Unterschied: Für die einen ist Fairplay ein reines 'an die Regeln 

halten' für die anderen ist es 'ehrliches, anständiges Verhalten'. Wer die 

Engländer als Sportsmänner kennt, der weiß, dass es wohl mehr ist, als das 

reine an die Regeln halten. Fairplay ist ein Verhalten, das nicht nur die 

Regeln achtet, sondern auch den Gegner und seine Leistung respektiert 

und auch ihn selbst achtet. Man streitet sich um den Sieg, wird aber immer 

den Gegner respektieren und der Wettstreit beschränkt sich auf das Spiel. 

Wie jedes Verhalten ist auch Fairplay keine Eigenschaft eines Menschen, 

die er bereits bei Geburt hat oder nicht. Fairplay muss wie jedes soziale 

Verhalten erzogen werden, damit es am Ende vielleicht sogar eine 

Lebenseinstellung werden kann. Und wie bei der ganz normalen Erziehung 

ist es auch beim Fairplay: Je nach dem wie gut der 'Erziehungsberechtigte' 

oder Lehrer das Verhalten vorlebt oder vermittelt, so fair wird der 'Erzogene' 

oder Schüler im und nach dem Spiel mit dem Gegner umgehen. Fairplay 

beschränkt sich nicht auf die Spieler im und nach dem Wettkampf, sondern 

gilt auch für Fans während und nach dem Spiel. Faire Fans feuern die 

eigene Mannschaft an, werden sich aber nie abfällig oder beleidigend über 

den Gegner oder Schiedsrichter äußern. Und geht man noch einen Schritt 

weiter, so beschränkt sich Fairplay und Fairness nicht nur auf den 

sportlichen Bereich, sondern ist ein Verhalten bzw. eine Grundeinstellung, 

die das Zusammenleben von Menschen unterschiedlicher Meinungen 

ermöglicht und ist somit integraler Bestandteil unserer Gesellschaft. 

Deshalb lasst uns alle ein Vorbild für die Schüler und Jugendlichen sein, 

welche noch auf dem Weg zu fairem Verhalten sind. 
  



 

 

Fairness-Pokal der IG Metall Erlangen 
überreicht durch den ehemaligen SPD-Stadtrat Norbert Schulz 

 

Bei der 30. Auflage des Brucker 'Drei Königs'-Hallen-
fußballturniers wird zum 29. Mal der Fairness-Pokal der IG 
Metall Erlangen verliehen. 

Neben dem Pokal, der traditionell vom ehemaligen SPD-
Stadtrat und FSV-Mitglied Norbert Schulz übergeben wird, 
gibt es für das fairste Team des Turniers einen hochwertigen 
Spielball. 

 

 

Erster Gewinner des Fairness-Pokals war im Jahre 
1994 der SC Eltersdorf, der gleichzeitig auch das 
Turnier für sich entscheiden konnte. Norbert Schulz 
durfte den Pokal an Kapitän Bernd Heilinger 
übergeben. 

2023 ging der Pokal an den TV 48 Erlangen. 

Norbert Schulz: „Ich wünsche dem Turnier auch 2024 
einen sportlich fairen Verlauf!“ 

 

 
 

 

Gewinner des IG-Metall Fairness-Pokals 
 

 
1994: SC Eltersdorf 

1995: VdS Spardorf 

1996: FC Dechsendorf 

1997: ATSV Erlangen 

1998: SV Tennenlohe 

1999: SC Eltersdorf 

2000: SC Eltersdorf 

2001: Türk. SV Erlangen 

2002: SpVgg Erlangen 

2003: FSV Erlangen-Bruck 

2004: FSV Erlangen-Bruck 

2005: SV Tennenlohe 

2006: FSV Erlangen-Bruck 

2007: SV Tennenlohe 

2008: TV 48 Erlangen 

2009: SV Tennenlohe 

2010: SC Eltersdorf 

2011: FC Dechsendorf 

2012: SpVgg Erlangen 

2013: FC Dechsendorf 

2014: SV Tennenlohe (P) 

2015: SV Tennenlohe 

2016: TV 48 Erlangen 

2017: VdS Spardorf 

2018: TV 48 Erlangen 

2019: DJK Erlangen 

2020: SV Tennenlohe 

2023 TV 48 Erlangen 

 
 
  



 

Hallenturnier Historie - Fakten und andere Infos 
 

 

• Bei der 30. Auflage wird bereits der vierte Wanderpokal ausgespielt. Die 
bisherigen drei Pokale stehen alle im Brucker Sportheim. 

• Bereits sieben Vereine konnten das Turnier gewinnen: SV Tennenlohe, BSC 
Erlangen, TV 48 Erlangen, ATSV Erlangen (2x), SpVgg Erlangen (3x), SC 
Eltersdorf (7x) und der FSV Erlangen-Bruck (14x). 

• Der Fairness-Pokal der IG Metall Erlangen wurde bisher 28-mal herausgespielt. 
Dabei gewann der SV Tennenlohe diesen im Jahr 2014 das fünfte Mal und 
somit steht er seit dieser Zeit in Tennenlohe. Diese Wertung konnten bisher 
bereits 10 Vereine gewinnen: ATSV Erlangen, Türk. SV Erlangen, DJK 
Erlangen, VdS Spardorf (2x), SpVgg Erlangen (2x), FC Dechsendorf (3x), FSV 
Erlangen-Bruck (3x), TV 48 Erlangen (4x), SC Eltersdorf (4x), SV Tennenlohe 
(7x). 

• In den 29 bisherigen Turnieren kamen mehr als 1.450 Spieler zum Einsatz, von 
denen 186 fünf Mal oder öfter dabei waren bzw. 19 Spieler 10-mal oder öfter.  

• Mit 21 Turnierteilnahmen ist Jürgen Beer der Rekordhalter. Rüdiger Gollmar 
war lange der Rekordhalter. Er war bei den ersten 20 Turnieren dabei. Während 
Jürgen Beer ausschließlich für den VdS Spardorf im Einsatz war, ging Rüdiger 
Gollmar für fünf verschiedene Vereine an den Start, eine Zahl, die kein anderer 
Spieler bisher erreichte. 

• Von den zahlreichen Spielern konnten 200 mindestens einen Turniersieg 
feiern. 
16 Spielern gelang dies mindestens dreimal und Jochen Strobel und Normann 
Wagner konnten acht Turniersiege feiern. Klaus Foith gelangen drei 
Turniersiege, diese allerdings als einzigen Spieler mit drei unterschiedlichen 
Vereinen. 

• Bei den 29 Turnieren fielen bisher 3132 Tore, was einen Schnitt von 108 Toren 
pro Turnier ergibt. Mit 72 Treffern war das Premierenturnier am torärmsten. 
Fast doppelt so viele Tore (143) fielen im Jahr 2016, was gleichzeitig Rekord 
bedeutete. 

• Mittlerweile konnten sich über die Jahre 814 Spieler in die Torschützenliste 
eintragen, dabei trafen 66 Spieler bei ihren Turnierteilnahmen 10-mal oder 
öfter. Erfolgreichster Torschütze ist Jochen Strobel mit 50 Treffern (bei 10 
Turnierteilnahmen) gefolgt von David Wägner (43) und Bernd Geinzer (42). 

• Von den Turniertorschützenkönigen halten vier Spieler die Turnierbestmarke 
von 11 Treffern: Ralf Ortloff (SC Eltersdorf), Alexander Neidhardt (FC 
Dechsendorf), Michael Jonczy (SC Eltersdorf) und Patrick Schwesinger (SC 
Eltersdorf). 

• Mehr als nur einmal Turniertorschützenkönig zu werden, gelang bisher fünf 
Spielern: Viermal David Wägner (FSV Erlangen-Bruck 2000, 2001, 2004, 
2008), zweimal Fahrudin Sejdic (ATSV Erlangen - 1996, 1997), zweimal 
Alexander Neidhardt (FC Dechsendorf - 2006, 2007), Labeat Ferizi (2019, 
2020) und zweimal Marco Müller (BSC Erlangen 2012, SpVgg Erlangen 2016). 
Vier davon gelang es auch ihren Titel im Folgejahr zu verteidigen. Dafür gelang 
es dem fünften Spieler für zwei verschiedene Vereine den Titel zu erringen. 

  



 

 

 

 

 

 

 

  



 

Rückblick auf 29 Jahre Hallenturnier 
 

 

  



 
  



 

Die Torschützenkönige der bisherigen Turniere 
 

 

Jahr Gesamttreffer Torschützenkönig (Verein) Trefferanzahl 

1993 72 Tore Wohlgemuth W. (SpVgg Erlangen) 4 Treffer 

1994 89 Tore Kandemir C. (Türk. SV Erlangen) 5 Treffer 

1995 102 Tore Vujevic D. (FSV Erlangen-Bruck) 6 Treffer 

1996 96 Tore Sejdic F. (ATSV Erlangen) 8 Treffer 

1997 95 Tore Sejdic F. (ATSV Erlangen) 9 Treffer 

1998 114 Tore Ankrah P. (SpVgg Erlangen) 6 Treffer 

1999 87 Tore Ntzouvaras N. (SC Eltersdorf) 6 Treffer 

2000 107 Tore Wägner D. (FSV Erlangen-Bruck), 6 Treffer 

2001 106 Tore Wägner D. (FSV Erlangen-Bruck) 10 Treffer 

2002 108 Tore Foth T. (SC Eltersdorf) 6 Treffer 

2003 94 Tore Geinzer B. (BSC Erlangen) 7 Treffer 

2004 101 Tore Wägner D. (FSV Erlangen-Bruck) 8 Treffer 

2005 114 Tore Ortloff R. (SC Eltersdorf) 11 Treffer 

2006 105 Tore Neidhardt A. (FC Dechsendorf) 11 Treffer 

2007 102 Tore Neidhardt A. (FC Dechsendorf) 5 Treffer 

2008 118 Tore Wägner D. (FSV Erlangen-Bruck) 6 Treffer 

2009 100 Tore Klaus G. (FSV Erlangen-Bruck) 6 Treffer 

2010 101 Tore Kram P. (FC Dechsendorf) 7 Treffer 

2011 118 Tore Jonczy M. (SC Eltersdorf) 11 Treffer 

2012 113 Tore Müller M. (BSC Erlangen) 9 Treffer 

2013 112 Tore Wagner D. (SC Eltersdorf) 5 Treffer 

2014 108 Tore Strobel J. (FSV Erlangen-Bruck) 7 Treffer 

2015 110 Tore Basener T. (FSV Erlangen-Bruck) 9 Treffer 

2016 143 Tore Müller M. (SpVgg Erlangen) 8 Treffer 

2017 113 Tore Jäckel T. (FSV Erlangen-Bruck) 8 Treffer 

2018 120 Tore Schwesinger P. (SC Eltersdorf) 11 Treffer 

2019 130 Tore Ferizi L. (FSV Erlangen-Bruck) 7 Treffer 

2020 118 Tore Ferizi L. (FSV Erlangen-Bruck) 10 Treffer 

2023 136 Tore Gnerlich A./Selmani Ar. (FSV Bruck) 5 Treffer 
 

  



 
 
 
 
 

 
 
 

Heizöl-Schreiber 
 
 

Heusteg 1 
91056 Erlangen 

 
 

Tel.: 09131 / 4 11 56 
 
 

www.heizoel-schreiber.de 
 
 

 
 
  



 

Die Spieler mit den meisten Turnierteilnahmen 
 

 

21x: Beer J. (VdS Spardorf) 

20x: Gollmar R. (FC Dechsendorf, SGS Erlangen, TSV Frauenaurach,  
FSV Erlangen-Bruck, TV 48 Erlangen) 

15x: Cassaro C. (SV Tennenlohe, TV 48 Erlangen), Kühn A. (SGS Erlangen) 

13x: Geinzer B. (FC Kickers Erlangen, BSC Erlangen),  
Wagner N. (FSV Erlangen-Bruck) 

12x: Aust Michael (SV Tennenlohe),  
Killer O. (SpVgg Erlangen, FSV Erlangen-Bruck, SGS Erlangen),  

11x: Balle Th. (TV 48 Erlangen), Kurtoglu E. (Türk. SV Erlangen, SC Eltersdorf), 
Lorenczuk M. (TV 48 Erlangen), Poppe J. (SV Tennenlohe), 
Syleymani N. (SGS Erlangen, TV 48 Erlangen, FSV Erlangen-Bruck, 
SpVgg Erlangen) 

10x: Beier D. (SpVgg Erlangen),  
Martin M. (ATSV Erlangen, SpVgg Erlangen, SC Eltersdorf),  
Sämann D. (TSV Frauenaurach, BSC Erlangen),  
Schober H. (BSC Erlangen, TV 48 Erlangen),  
Strobel J. (FSV Erlangen-Bruck), Ströhlein S. (TSV Frauenaurach), 

 
 

Die Ligen der teilnehmenden Vereine über die Jahre 
 

 

 93 94 95 96 97 98 99 00 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 23 24 

SC Eltersdorf KL KL KL BZ BZ BZ BZ BO BO LL LL LL LL LL LL LL LL LL LL BY RL BY BY BY BY BY BY BY BY BY 

ATSV Erlangen KK KK AK KK KK KK AK AK AK KK KK KK KK KK KL KL KL KL KL BZ BZ BZ BZ BZ LL LL BY BY BY BY 

FSV Erl.-Bruck BZ BZ BZ BZ BO BO BO BO BO BO BO BO LL LL LL LL BY BY BY BY BY BY BY LL LL BY BY LL LL LL 

SpVgg Erlangen BO BZ BZ KL KL BZ BZ BZ BZ BZ BZ BZ BZ KL KL KL BZ BZ BZ KL BZ BZ BZ BZ BZ LL BZ BZ KL KL 

FC Dechsendorf - - KK KK KK KL BZ BZ BZ BZ BZ KL BZ BZ BZ BZ KL KL KL KK KK KK KK KL KL KK KK KK KL KL 

TV 48 Erlangen KK KK KL KK KL KL KL KK KK KK KL KL KL KL KL BZ KL KL BZ BZ BZ BZ BZ BZ BZ BZ BZ BZ BZ KL 

SV Tennenlohe KK KK KK AK KK KK KK KK KK KK KK KL KL KL KL KL KL KL KL BZ KL KL KL BZ BZ KL KL BZ KL KL 

DJK Erlangen - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - KK KK KL KK KL 

SGS Erlangen KK KK KK KK KK KK KK AK AK AK AK AK KK AK KK KK KK KK KK KK KK KK KK AK KK AK AK AK KL KK 

VdS Spardorf KK KK KK KK KK KK KK AK KK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK KK 

TSV F‘aurach KK KK KK KK KK KK KK KK AK AK KK KK KK KL KK KK KK KK KK KK KK AK AK AK AK AK KK AK AK AK 

Türk. SV Erl. KK KL BZ KL KK KK KK KL KL KK KK KK KK KK KK KK KK KK KK AK AK AK AK BK AK AK AK AK AK AK 

FC Kickers Erl. - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - KK KK KK AK - - - - - 

BSC Erlangen LL - - - - - - LL BO BZ BZ BZ BZ BO BZ BZ BO BO BO BO BZ - - - - - - - - - 

FC Erl.-West - AK KK KK AK AK AK - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

SC Uttenreuth BZ BZ - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

RL = Regionalliga / BY = Bayernliga / LL = Landesliga / BO = Bezirksoberliga (bis 2012) 

BZ = Bezirksliga / KL = Kreisliga (bis 1998 A-Klasse) / KK = Kreisklasse (bis 1998 B-Klasse)  

AK = A-Klasse (bis 1998 C-Klasse) / BK = B-Klasse 
  



 

 
 

  



 

Die besten Torjäger der Vereine über alle Turniere seit 1993 
 

 

Verein Tore Beste Schützen (Anzahl Treffer) 

FSV Erlangen-Bruck 540 Strobel J. (50), Wägner D. (43), Günther F. (21), 

Basener T. (19), Ferizi L. (17), Selmani A. (16), 

Wiesenmayer K. (12), Backens A. (11), Klaus G. 

(11), Hassgall A. (10), Bisicky M. (9), Graine H. (9), 

Hinrichs R. (9), Jäckel T. (9), Piller G. (9),  

Röwe S. (9), Wagner N. (9) 

SC Eltersdorf 472 Trusk K. (17), Ortloff R. (16), Röwe S. (16), 

Schwesinger P. (16), Dedeoglu E. (15),  

Fuchs P. (15), Jonczy M. (11), Kocak Y. (11),  

Said K. (10), Zweck J. (9) 

SpVgg Erlangen 353 Müller M. (25), Beier D. (23), Melzer (17),  

Ankrah P. (13), Müller C. (12), Basener T. (9), 

Langfritz C. (8), Heubeck M. (7), Wosnitzka M. (7) 

ATSV Erlangen 293 Sejdic F. (19), Exner S. (11), Gröger U. (11), Marx 

S. (11), Georgiev E. (10), Graine H. (9), Fabian S. 

(8), Fath M. (8) 

TV 48 Erlangen 269 Lorenczuk M (16), Balle Th. (15), Foith (12), 

Schwandner R. (12), Cassaro C. (11), Balle M. 

(10), Nendel M. (10), Goldammer T. (8), Kauf T. (7) 

FC Dechsendorf 214 Neidhardt A. (18), Gollmar R. (14), Räuber S. (12), 

Kram P. (10), Drechsler S. (8), Guercan M. (7), 

Kirschbaum J. (7),  

SV Tennenlohe 212 Poppe J. (23), Forster S (14), Vadim H. (12),  

Cassaro C. (9), Dewes A. (8), Hinrichs D. (8), 

Hinrich R. (7), Segitz P. (7) 

Türk. SV Erlangen 170 Izbudak B. (18), Kop F. (10), Kanici C. (7),  

Kortoglu E. (7) Atay H. (6), Kandemir C. (6) 

BSC Erlangen 168 Geinzer B. (32), Emrich P. (11), Sämann D. (11), 

Müller M. (9), Ebert R (7) 

TSV Frauenaurach 121 Rohr G. (11), Ströhlein S. (10), Volleth R. (8),  

Petsch J. (7), Gehrs V. (6), Klee F. (6) 

SGS Erlangen 111 Syleymani N. (8), Berisha A. (7), Hermann T. (6) 

VdS Spardorf 88 Beer J. (16), Obert M. (5), Pendele Th. (5) 

DJK Erlangen 38 Kattner P. (8), Hafenbrädl M. (4) 

FC Erlangen-West 31 Hertwich T. (6), Hoffmann K. (4) 

FC Kickers Erlangen 30 Geinzer B. (10), Aloisi A. (4) 

SC Uttenreuth 22 Polster J. (5), Polster Th. (4) 
 

  



 
 

 
  



 

 

Die besten Torjäger des Turniers über alle Vereine 
 

 

Tore Spieler (Vereine) 

50 Strobel Jochen (FSV Bruck) 
43 Wägner David (FSV Bruck) 
42 Geinzer Bernd (FC Kickers Erlangen, BSC Erlangen) 
36 Müller Marco (DJK Erlangen, SpVgg Erlangen, BSC Erlangen) 
28 Basener Tim (SpVgg Erlangen, FSV Bruck), Röwe Sven (SV Tennenlohe, 

SC Eltersdorf, FSV Bruck) 
23 Beier Dominik (SpVgg Erlangen), Poppe Jörg (SV Tennenlohe), Syleymani 

Nuhi (SGS Erlangen, TV 48 Erlangen, FSV Bruck, SpVgg Erlangen) 
22 Ferizi Labeat (FSV Bruck, ATSV Erlangen), Izbudak Buelent (Türk. SV 

Erlangen, SC Eltersdorf 
21 Günther Felix (FSV Bruck) 
20 Cassaro Claudio (SV Tennenlohe, TV 48 Erlangen) 
19 Gollmar Rüdiger (SGS Erlangen, TSV Frauenaurach, FC Dechsendorf), 

Melzer Fabian (SpVgg Erlangen, SC Eltersdorf), Ortloff Ralf (FSV Bruck, SC 
Eltersdorf), Sejdic Fahrudin (ATSV Erlangen) 

18 Graine Hakim (ATSV Erlangen, FSV Bruck), Neidhardt Alexander (FC 
Dechsendorf) 

17 Exner Simon (SpVgg Erlangen, ATSV Erlangen), Trusk Kristijan (SC 
Eltersdorf) 

16 Beer Jürgen (VdS Spardorf), Dedeoglu Ercan (SC Eltersdorf, BSC Erlangen), 
Hinrichs Rafael (FSV Bruck, SV Tennenlohe), Lorenczuk Matthias (TV 48 
Erlangen), Sämann David (BSC Erlangen, TSV Frauenaurach), Schwesinger 
Patrick (SC Eltersdorf), Selmani Adem (FSV Bruck) 

15 Balle Thomas (TV 48 Erlangen), Foith Klaus (TV 48 Erlangen, SC Eltersdorf), 
Fuchs Patrick (SC Eltersdorf), Kauf Tobias (SpVgg Erlangen, TV 48 
Erlangen) 

14 Forster Stefan (SV Tennenlohe), Vadim Heinz (SV Tennenlohe, FC 
Dechsendorf) 

13 Ankrah Patrick (SpVgg Erlangen), Baumgart Hendrik (SC Eltersdorf, FSV 
Bruck, SpVgg Erlangen) 

12 Balle Michael (TV 48 Erlangen), Kram Peter (FC Dechsendorf, SpVgg 
Erlangen), Müller Christian (SpVgg Erlangen), Räuber Stefan (FC 
Dechsendorf), Schwandner Raphael (TV 48 Erlangen), Vujevic Dalibor 
(SpVgg Erlangen, FSV Bruck), Wiesenmayer Karlheinz (FSV Bruck) 

11 Backens Arpad (FSV Bruck), Drießlein Simon (SC Eltersdorf, FSV Bruck), 
Emrich Patrick (BSC Erlangen), Goldammer Timo (TV 48 Erlangen, SC 
Eltersdorf), Gröger Uwe (ATSV Erlangen), Hagen Patrick (SC Eltersdorf, 
FSV Bruck), Jonczy Michael (SC Eltersdorf), Kharshouf Karim (SpVgg 
Erlangen, FC Dechsendorf, FSV Bruck), Klaus Gerd (FSV Bruck), Kocak 
Yilmaz (SC Eltersdorf), Martin Michael (SC Eltersdorf, SpVgg Erlangen, 
ATSV Erlangen), Marx Sebastian (ATSV Erlangen), Rohr Gerhard (TSV 
Frauenaurach) 

  



 
 

 
  



 

 
 


